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Diplomatische Beziehungen zwischen dem
Heiligen Stuhl und Rumänien

Die diplomatischen Beziehungen zwischen dem Heiligen Stuhl und

Rumänien wurden 1920 mit der Errichtung der Apostolischen Nuntiatur in

Bukarest eröffnet. Erster Nuntius war Francesco Marmaggi, der 1923 von

Angelo Maria Dolci abgelöst wurde. 1927 wurde ein Konkordat zwischen

dem Heiligen Stuhl und Rumänien geschlossen, das jedoch aufgrund von

Widerständen Seitens der Orthodoxen erst 1929 ratifiziert wurde.
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